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Krasse Typen im Freundeskreis 



Jünger Bibel Eigenschaften Warum sind sie dabei? 

Petrus 

Mt 14,28-30 
Mt 26,35 
Mt 26,69ff 
Apg 2,14 
Apg 10,24ff 

Ist der Erste, der den Mund 
aufmacht, mutig, es mangelt 
ihm immer wieder an realisti-
scher Selbsteinschätzung, be-
reit neue Wege zu gehen 

Gemeinde braucht solche 
Leute, die sich trauen, den 
Mund aufzumachen, voraus-
zugehen, Ungewöhnliches zu 
machen 

Johannes 

Mk 9,38 
Mk 10,35-41 
Lk 9,52ff 
Joh 19,25-27 

Joh war aufbrausend und jäh-
zornig, unverschämt und 
überheblich. Er schaute aber 
auch genau hin und war sehr 
eng mit Jesus vertraut. Er ge-
hörte immer wieder zu den 
Jüngern, die bei besonderen 
Anlässen dabei waren. Er 
schrieb sein Evangelium mit 
besonderen Akzenten.  

Gemeinde braucht diejenigen, 
- die besonders nah an Jesus 
dran sein wollen, die genau 
hinschauen, was er tut und es 
anderen mitteilen. 
- die auch mal wichtige Fra-
gen stellen 

Thomas 
Joh 20,25ff 
Joh 11,16 
Joh 14,5 

Der Zweifler, der den Dingen 
auf den Grund gehen will, der 
nicht alles einfach hinnimmt, 
sondern hinterfragt, aber 
auch bereit ist, bei Jesus zu 
bleiben, wenn es schwierig 
wird.  

Wir brauchen Nachfolger, die 
hinterfragen, die begreifen 
wollen und die mit ihren boh-
renden Fragen das Profil 
schärfen und Dinge klarer 
werden lassen. 

Jakobus  

Steht weit hinten in der Auf-
zählung der Jünger. Über ihn 
ist nicht mehr als der Name 
bekannt. 

Jesus brauchte auch die Stil-
len für seine Mission.  
Er wollte sie dabeihaben.  
Vielleicht, weil sie hinhören, 
Situationen erspüren  
und so Menschen die Nähe 
Gottes ganz anders spüren 
lassen können.  

Matthäus Mt 9,9 

Scheint bescheiden zu sein, 
reiht sich weit hinten in der 
Liste ein. Er steht zu seinem 
früheren Beruf, der ihn als 
Opportunisten brandmarkt. 

Mit ihm zeigt Jesus, was durch 
Gottes Gnade möglich wird. 
Keiner wird auf sein vorheriges 
Leben festgelegt, sondern kann 
bei Jesus zu einer wichtigen 
Persönlichkeit reifen. 

Simon  

Er gehörte einer terroristi-
schen Vereinigung an, die Is-
rael mit Gewalt von den Rö-
mern befreien wollte.  

Wir sollen lernen, als Nachfol-
ger liebevoll und respektvoll 
miteinander umzugehen, auch 
mit solchen, die vorher völlig 
auf der schiefen Bahn waren.  

Judas 
Joh 12,6 
Joh 13,2 

Die Evangelien verschweigen 
ihn nicht, obwohl er sich aus 
der gemeinsamen Kasse der 
Jünger bediente und verriet 
Jesus.  

An ihm sehen wir, wozu 
Menschen fähig sind, auch 
wenn sie ganz nah an Jesus 
dran sind, sich aber seinem 
Einfluss innerlich sperren.  



- Die Zusammensetzung des Jüngerkreises zeigt uns, dass alle ihre guten 
Eigenschaften hatten, die Jesus gebrauchen wollte. Sie hatten aber auch 
ihre Schattenseiten, die Buße nötig machten. Moderner ausgedrückt 
könnte man sagen: Sie brauchten eine Neuausrichtung und hatten  
Entwicklungsfelder. Deshalb wollte Jesus diesen Kreis der Jünger,  
seine Auszubildenden ganz nah bei sich haben, damit sie von ihm  
lernen und dann in seinem Auftrag unterwegs sein können. 

- Zur Zeit der Berufung konnte menschlich niemand ahnen, welche  
Bedeutung die Gestalten einmal haben würden. Es waren also nicht  
die Fähigkeiten und Qualitäten der Einzelnen, die die Stärke der Jünger  
ausmachten, sondern die Kraft Gottes, die hinter ihrem Leben stand.  

- Deshalb ist auch bei uns nicht so wichtig, welche Fähigkeiten und  
Qualitäten wir besitzen, sondern wichtiger ist, wieviel Raum wir  
Jesus geben, damit ER unser Leben gestalten kann.  

- Mit diesem krassen Freundeskreis zeigt Jesus, dass auch unsere  
Nachfolgegemeinschaft, die christliche Gemeinde nicht ein Club  
von lauter lieben und netten Menschen ist!  

- Wir brauchen all diese krassen, kaputten und gleichzeitig jeweils  
besonders begabten Typen, um das Evangelium möglichst vielfältig  
weiterzugeben und um schon hier etwas von der verändernden Kraft 
Jesu sichtbar werden zu lassen.  

 

 

- In welchem Jünger findest du dich wieder? 
- Was könnte eine Eigenschaft sein, die Jesus gebrauchen möchte? 
- An welcher Eigenschaft würde Jesus mit dir arbeiten wollen,  

damit sie dir nicht zum Verhängnis wird? 
- Wie verändert es dein Bild von Gemeinde, wenn du daran denkst,  

dass Jesus all diese Typen in seinen engsten Kreis berufen hat? 



„Die Unterschiedlichkeit der Menschen in der Kirche führt zu Spannungen,  

die leider oft nicht als Gewinn und Vielfalt angesehen werden,  

sondern als unbequemer Reibungsverlust. […] 

Es werden wichtige, einander ergänzende Werte abgetrennt  

und die gesunde Spannung ist weg.“  

Aus: UNFERTIG – Nachfolge für Normale von Andreas Boppart: 
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